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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

w Berlin 15 März Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm der Kaiſer den gewohnten Spaziergang und ſprach darauf beim
Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Bülow vor Um 10 Uhr
hörte der Monarch den Vortrag des Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh
Rath Dr v Lucanus um 11 Uhr denjenigen des Sächſiſchen Kriegs
miniſters Generals Edler v d Planitz Zur Frühſtückstafel bei dem
Kaiſerpaar waren geladen Admiral à la suite v Knorr und Gemahlin

Ueber einen Unfall des Prinzen Heinrich von Preußen
wird der Londoner Central News unterm 15 März aus Shanghai
emeldet Er war geſtern ſo heißt es in dem Telegramm bei dem Stapel
aufe eines in Shanghai gebauten Handelsſchiffes zugegen und das Schiff
hatte gerade angefangen ſich zu bewegen als ein großes Stück Holz
von den Sparren des Daches des Schuppens herabfiel und den Prinzen
auf den Kopf traf Die hierdurch verurſachte Wunde blutete heftig
doch fand man daß der Schädel nicht verletzt war

Bezüglich der Beiſetzungsfeier in Friedrichsruh die
wie gemeldet am Donnerstag den 16 März um 11 Uhr Vormittags
im neuerbauten Mauſoleum ſtattfindet hört die D daß ſeitens der
fürſtlichen Familie dieſer Tag in Erinnerung an Kaiſer Wilhelm der
bekanntlich am 16 März 1888 im Mauſoleum zu Charlottenburg zur
letzten Ruhe gebettet wurde gewählt wurde Als Fürſt Herbert Bismarck
vor einiger Zeit vom Kaiſer anläßlich der Zurückgabe der Orden ſeines
verſtorbenen Vaters empfangen wurde ſoll der Monarch den Wunſch
geäußert haben die Beiſetzung des großen Kanzlers an dem denkwürdigen
16 März ſtattfinden zu laſſen und Fürſt Herbert Bismarck hat infolge
deſſen die Arbeiten an dem Mauſoleum in Friedrichsruh ſeitdem derartig
beſchleunigen laſſen daß die Erfüllung des Kaiſerlichen Wunſches ermög
licht werden konnte Der Kaiſer kommt am Donnerstag um 111 Uhr
Vormittags in Friedrichsruh an Alsbald darauf erfolgt die Ueberführung
der beiden Särge nach dem Maufoleum Mitglieder des Anſcharvereins
von 1866 tragen die Särge zuerſt den der Fürſtin dann den des Fürſten
Hinter dieſem ſchreitet unmittelbar der Kaiſer Jm Mauſoleum werden
die Särge auf zwei Katafalken geſtellt mit den Fußenden gegen den Altar
Nach Beendigung der Feier reiſt der Kaiſer ſofort wieder ab

Drei Möglichkeiten ſind im Reichstage bei der dritten
Leſung der Militärvorlage vorhanden Einmal das Centrum giebt
die auf ſeinen Vorſchlag in der Kommiſſion gefaßten Beſchlüſſe preis und
ſtellt ſich auf den Boden der Regierungsvorlage oder die Regierung läßt
ihren Widerſpruch gegen die Abſtriche fallen und begnügt ſich mit der
Zuſicherung Lieber s bei einem ſpäteren Anlaſſe eine Neuregelung der
Prüfung eintreten zu laſſen wenn ſich ergeben ſollte daß die Ausbildung
der Truppen geſchädigt oder die zweijährige Dienſtzeit gefährdet wird
Daß das Centrum ſich ſchon bis zur dritten Leſung zur vollem Be
willigung der Regierungsforderungen bekehren könnte wird in Centrums
kreiſen auf das Entſchiedenſte beſtritten ebenſo fraglich iſt es ob
die Regierung ſich mit dem Angebot des Centrums und dem von
ihm auf die Zukunft gezogenen Wechſel begnügt Allerdings muß
ſie bei ihrem Entſchluſſe die Ausſichten welche die Neuwahlen ihr bieten
wohl in Betracht ziehen und hervorzuheben iſt auch daß die Erklärungen
des Miniſters ſo beſtimmt ſie in Bezug auf die Nothwendigkeit der
Heeresverſtärkung lauteten doch nicht konfliktsluſtig klangen Die dritte
Möglichkeit könnte ſich ergeben wenn die Konſervativen gewaltſam auf
einen Konſlikt hindrängten indem fie mit den Sozialdemokraten Polen
und Volksparteilern bei der Geſammtabſtimmung gegen ein Geſetz ſtimmten
das die durch die Kommiſſionsbeſchlüſſe bedingten Abſchwächungen ent
hielte Auch ſie werden ſich allerdings nicht über die Frage was von
Neuwahlen zu erwarten iſt hinwegſetzen können Die vertraulichen Be
ſprechungen die für den heutigen Mittwoch in Ausſicht genommen waren

Militärvorlage ſcheint nunmehr gefunden worden zu ſein Von den beiden
konſervativen Parteien der nationalliberalen Partei und der
freiſinnigen Vereinigung wird morgen ein Antrag auf Widerherſtellung
des S 2 nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen beantragt und zugleich
eine Reſolution entſprechend der geſtern von Lieber gegebenen Anregung
vorgeſchlagen werden daß wenn bis zum Ablauf des Quinquennats ſich
zeigt daß die jetzt beantragte Friedensſtärke nicht ausreicht eine weitere
Vermehrung derſelben in Erwägung gezogen werden ſoll Für dieſen
Antrag und die Reſolution ſoll nicht nur eine Mehrheit im Reichs
tage ſondern auch die Zuſtimmung der Regierung ſicher ſein
Die zweite Ausgabe der Poſt meldet daß heute Nachmittag der Kriegs
miniſter v Goßler beim Kaiſer eine Audienz hatte die zu dem Ergeb
niß führte daß die Heeresverwaltung ſich mit den Beſchlüſſen der
Budgetkommiſſion zur Militärvorlage bei der morgigen dritten Leſung
einverſtanden erklären wird unter der Bedingung der Annahme
der oben erwähnten Reſolution

Zu Ehren des deutſchen Botſchafters Dr v Holleben
fand laut Meldung aus Newyork in Cambridge Maſſachuſetts eine
Feſtlichkeit ſtatt veranſtaltet von den Profeſſoren des Harvard College
Etwa 100 Mitglieder der deutſchen Kolonie in Boſton waren zugegen
Profeſſor Münſterberg hielt eine Rede in der er darlegte wie ſehr
freundſchaftliche Beziehungen zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten
Staaten wünſchenswerth ſeien Dr v Holleben erwiderte mit herzlichen
Worten Die Verſammlung erörterte die Errichtung des germaniſchen
Muſeums am Harvard College Präſident Eliot gab geſtern Abend
ein Eſſen zu Ehren des deutſchen Botſchafters an dem auch der Gouverneur
von Maſſachuſetts Wolcott Theil nahm

Die Budgetkommiſſion des Reichstags hat heute die für
Vedt i n i e l i 1 C R l V L i M 1 u2 4 r er g g rcGehaltsaufbeſſerung beſchloſſen und vezüglich der Poſtaſſiſtenten eine

Reſolution angenommen nach welcher dieſelben im nächſten Jahre etats
mäßig angeſtellt werden ſollen Dagegen hat die Kommiſſion abgelehnt
die Zahl der Aſſiſtenten zu vermehren weil ſie der Poſtverwaltung nicht
mehr gewähren will als dieſe ſelbſt für nöthig hält

Die Verhandlungen der Reichsregierung mit Cecil
Rhodes ſcheinen in der That zu günſtigem Abſchluß gekommen zu ſein
Jetzt meldet nämlich der Berliner Berichterſtatter des Londoner Daily
Telegr alle Vorſchläge Cecil Rhodes bezüglich ſeiner Telegraphen und
Eiſenbahnpläne in Afrika ſeien von Kaiſer Wilhelm und deſſen
Räthen als nicht nur billig ſondern höchſt vortheilhaft für Deutſchland
genehmigt worden Der Berliner Vertreter der Morning Poſt er
fährt die Eiſenbahn hurh DeutſchOſtafrika werde von einem
engliſch deutſchen Syndikat finanzirt werden

Nach einer Entſcheidung ves Kultusminiſters können
Städte die zur Lehrerberufung berechtigt ſind nicht daran ver
hindert werden ſich durch ihre Beamten über die Thätigkeit einer Lehr
perſon welche die Berufung in eine beſtimmte Stadt erwünſcht unmittel
bar zu unterrichten Hierfür ſind zwei Wege gegeben Es kann die Lehr
perſon zu einer Lehrprobe in die Stadt einberufen werden in welcher die
Anſtellung angeſtrebt wird oder es kann die unterrichtliche Thätigkeit des
Lehrers in der Schule beobachtet werden bei welcher er zur Zeit angeſtellt
iſt Nach der Anſicht des Kultusminiſters iſt die Einberufung des Lehrers
zur Lehrprobe für den Unterrichtsbetrieb ſtörender als der Beſuch des
Schulaufſichtsbeamten oder Schuldezernenten der fraglichen Stadt an dem
Orte der bisherigen Thätigkeit des Lehrers Es ſoll deshalb ſolchen Be
ſuchen kein Hinderniß in den Weg geſtellt werden Unbedingte Voraus
ſetzung ſoll aber ſein daß die Erkundigung Seitens des Schulaufſichts
beamten oder Schuldezernenten der Stadt erfolgt andere Perſonen ſind
auszuſchließen

Die Verhandlungen wegen Wiedererrichtung der Ber
liner Getreidebörſe, welche neuerdings zwiſchen der Staatsregierung
und den verſchiedenen Jntereſſentengruppen geführt worden ſind haben ſo
gute Fortſchritte gemacht daß eine gegenſeitige Verſtändigung wenn
auch noch nicht geſichert iſt ſo doch leidlich zuverläſſig erwartet werden
kann Jnsbeſondere iſt eine Einigung dahin erzielt worden daß ent
ſprechend der centralen Bedeutung des Berliner Getreidehandels das Land

ſchaftskammern die Vorſchläge behufs Ernennung der Vertreter der Land
wirthſchaft bei der Produktenbörſe machen ſoll

JIm Abgeordnetenhauſe iſt von Mitgliedern verſchiedene
Parteien folgender Antrag eingebracht worden Das Haus dir Ab
geordneten wolle beſchließen die königliche Staatsregierung zu erſuchen
im Bundesrath dahin zu wirken daß die Mittel die zur Gewährung von
Beihülfen von 120 Mk an alle nach dem Geſetze vom 22 Mai 1895
Artikel 3 als berechtigt anerkannte Veteranen fehlen durch einen Nach
tragsetat für das Rechnungsjahr 1899 alsbald beſchafft werden

Der Antrag über das Verbot von Schankſtätten für
jugendliche Perſonen, welcher im Herrenhauſe eingebracht worden
hat in der Kommiſſion folgende Faſſung erhalten Die königliche Staats
regierung aufzufordern dahin zu wirken daß 1 für die ſchulentlaſſene
männliche und weibliche Jugend bis zum 18 Lebensjahre der Aufenthalt
in Schankſtätten verboten werde 2 die Kommunen bei gleichzeitiger Ge
währung eines Zuſchuſſes aus Staatsmitteln dazu angehalten werden
Aelteſtenkollegien zu errichten welche im Verein mit den Ortsgeiſtlichen
beider chriſtlichen Konfeſſionen Einrichtungen treffen um den genannten
jungen Leuten es zu ermöglichen an Sonn und Feſttagen in angemeſſener
Weiſe eine erfriſchende und veredelnde Unterhaltung zu erlangen 3 der
Jnhalt der Nummern 2 und 3 im 8 1194 des Reichsgeſetzes vom
1 Juni 1891 betr Abänderung der Gewerbeordnung auch auf die
Geſindeordnung ausgedehnt werde dieſe Beſtimmungen betreffen die Aus
zahlung des Lohnes an die Eltern und Vormünder 4 ſchleunige Be
ſtimmungen erlaſſen werden wonach a junge Leute unter 18 Jahren
nicht ohne ausdrückliche Genehmigung Derjenigen unter deren väterlicher
oder vormundſchaftlicher Gewalt ſie ſtehen aus ihrem Heimathsort allein
fortziehen dürfen b die Gemeinde zur Abweiſung eines Neuanziehenden
dann befugt iſt wenn derſelbe nicht den Nachweis einer den ſittlichen und
hygieniſchen Anforderungen entſprechenden Wohnung erbringt hierbei iſt
das Schlafſtellenunweſen zu beſchränken

Der VII Verbandstag des Bundes der Fleiſchbeſchauer
wurde wie ſchon kurz gemeldet im Auſchluß an den Ällgemeinen Fleiſch
beſchauertag vorgeſtern in Berlin abgehalten Der wichtigſte Punkt war
ein Antrag Danzig betr die Aufnahme der Frauen in den Bund der
heftige Debatten hervorrief Die Zulaſſung der Frauen wurde gut
geheißen Weiterhin beſchäftigte man ſich mit der Stellung der Fleiſch
beſchauer als Beamte und der ev Entſchädigungspflicht bei Ausbruch
einer Trichinoſis Die Verſammlung ſchloß ſich in dieſem Punkte der
Reſolution des Allgemeinen Fleiſchbeſchau Kongreſſes an die die An
erkennung der Fleiſchbeſchauer als Beamte befürwortet Als Ort für den
nächſten Verbandstag wurde Mühlhauſen Thüringen beſtimmt

Die Gewerbeordnungsnovelle welche dem Reichstage vor
liegt enthält auch was bisher nicht hervorgehoben iſt eine Neuerung
welche die Gemeinden und zwar betreffs der Schlachthäuſer angeht
Nach der bisherigen Faſſung der betreffenden Beſtimmung in der Gewerbe
ordnung darf das der Landesgeſetzgebung vorbehaltene Verbot der ferneren
Benutzung beſtehender und der Anlage neuer Privatſchlächtereien nur
für ſolche Orte erlaſſen werden in welchen öffentliche Schiachthäuſer in
genügendem Umfange vorhanden ſind oder errichtet werden Einzelne
Gemeinden haben nun ihren Angehörigen die ausſchließliche Benutzung
des in einer Nachbargemeinde vorhandenen infolge Vereinbarung ihnen
zur Mitbenutzung überlaſſenen öffentlichen Schlachthauſes auferlegt Die
geſetzliche Zuläſſigkeit einer ſolchen Auflage iſt von Gerichten höchſter
Inſtanz verſchieden beurtheilt worden Nach dem jetzigen Wortlaute der
betreffenden Gewerbeordnungsbeſtimmung erſcheinen die Bedenken gegen
die Zuläſſigkeit berechtigt Da aber andererſeits anerkannt werden muß
daß die thatſächlichen Verhältniſſe es erwünſcht erſcheinen laſſen können
die Benutzung von Privatſchlächtereien auch in ſolchen Orten zu unter
ſagen für welche zwar nicht im Orte ſelbſt wohl aber in unmittelbarer
Nachbarſchaft ausreichende Gelegenheit zur Benutzung eines öffentlichen
Schlachthauſes ſich bietet ſo ſchlägt die Novelle eine Faſſung der Be
ſtimmung vor durch welche dieſe Möglichkeit zweifelsfrei gewährt wird

Der Samoa Zwiſchenfall ſcheint wenn die engliſche Preſſe
recht unterrichtet iſt beigelegt zu ſein Londoner Blätter berichten aus
Waſhington Nach zahlreichen Beſprechungen und wiederholtem Noten

Unter

werden hierüber wohl die Entſcheidung bringen Der M Ztg wird
aus Berlin berichtet Die Grundlage zu einer Verſtändigung über die wirthſchaftskollegium als der neue Centralpunkt der preußiſchen Landwirth austauſch zwiſchen dem Staatsſekretär Hey dem britiſchen Botſchafter
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Die Verſtimmung zwiſchen den Freundinnen welche ſeit völlig in ſeinen alten Trübſinn zu verſinken gedroht und ſichDas Schloß des Blanbart dem Beſuche des Schloſſes Blauhenſtein beſtanden hatte ſich grämlich von aller Welt abgeſchloſſen hatte lebte zuſehends

Roman von Ernſt von Waldow am Abend vor Stephaniens Abreiſe inſofern gelöſt als eine wieder auf und kam nun faſt täglich nach Freiberg
19 Fortſetzung Nachdruck verboten offene Ausſprache ſtattfand allerlei Vorwänden beſuchte er oft nur auf ganz kurze Zeit

7 Kapitel
Andreas Abend

Wochen waren vergangen und wie ſich die grünende Flur
allmählich mit Reif und Schnee bedeckt die letzten Blätter
von Baum und Strauch geſunken waren und ein Spiel rauher
Winde geworden ſo auch hatte manches ſich verändert in
dem Kreiſe der Menſchen mit welchen wir den geneigten Leſer
bekannt gemacht

Stephanie war längſt geſchieden und weilte in der Reſidenz
Wenige Tage nach jenem zweiten Beſuche des Baron Blauhen
ſtein und dem Zuſammenſein im Garten hatte eine Depeſche
des Kaufmanns Wellinger das Töchterchen zurückberufen Der
alte 527 war erkrankt und obgleich das Uebel nur ein leichtes
vorübergehendes war wollte er doch die geliebte Tochter in
ſeiner Nähe wiſſen So bſieb denn dem jungen Mädchen keine
Wahl als ſchleunigſt abzureiſen ſo unlieb ihr dies in mancher
Beziehung auch war denn ſie hielt ihre Gegenwart gerade
jetzt für recht nothwendig um die ſchweſterlich geliebte Freundin
von einem unbedachten Schritte zurückzuhalten Jetzt wo
Valentine ſich ſelbſt überlaſſen war konnte es wohl kaum
einen Zweifel geben daß im Falle der Ritter Blaubart ſich
ernſt um die Gunſt des lieblichen Mädchens bewarb er keinen
Korb erhalten würde Vergebens waren die dringenden Ein
ladungen geweſen ſie zu begleiten um den Winter in der
Reſidenz zu verleben Valentine wollte ſich nicht von der
Mutter trennen obwohl dieſe recht dringend gewünſcht hätte
der Tochter jene Zerſtreuungen bereiten zu können deren ihr
Gemüth zu bedürfen ſchien um nicht in Trübſinn zu verſinken
Auch wäre durch einen wenn auch vorübergehenden Aufenthalt
Valentinens in der Reſidenz das Verhältniß zu den vornehmen
Verwandten gewiß ein noch herzlicheres geworden ein für Frau
Martha hoch erwünſchtes Ziel

Allerdings hatte die erfahrene Freundin dem jungen
Mädchen nur Andeutungen über das Geſpräch gegeben welches
ſie damals am Kamin mit Harald gehabt und wohlweislich
verſchwiegen daß ſie ihm wenn auch in der zarteſten Weiſe
eine Annäherung an Valentine zu erſchweren verſucht Mit
zum Herzen dringender Freundlichkeit beſchwor die Scheidende
noch einmal die Freundin ihre Liebe für Harald zu erſticken
da dieſer aus einer krankhaften Phantaſie entſproſſenen Zu
neigung nur Unheil entkeimen könne

Alles was ſie erreichte war daß Valentine ſich weinend
in ihre Arme warf und ſie anflehte ihr Gefühl zu ſchonen
ſie wiſſe ohnehin daß ſie nicht glücklich werden würde wes
halb ſolle ſie nicht wenigſtens den armen Troſt die Hoff
nung hegen demjenigen welchen ſie liebe ſein ſchweres Loos
zu erleichtern durch ſchweſterliche Theilnahme

Stephanie trocknete ſeufzend die Thränen von dem lieben
bleichen Geſichtchen die Ahnung bedrückte ſie daß dieſe Opfer
freudigkeit noch im Leben ſehr exprobt werden würde Gern
hätte ſie der Gräfin Reden die ſie wie eine Mutter verehrte
ihre Beſorgniſſe vertraut aber das zarte Geheimniß des jung
fräulichen Herzens preiszugeben erſchien ihr wie ein Verrath
an der Freundſchaft und ſo ſchwieg ſie

Recht ſtille Tage folgten für Valentine nach der Abreiſe
Stephamens Erſt nach mehreren Wochen als die November
ſtürme ſchon durch den entlaubten Wald brauſten ſah ſie Harald
Blauhenſtein wieder Stundenlang waren beide faſt allein und
ungeſtört beiſammen da Gräfin Martha über Migräne klagend
im anderen Zimmer auf ihrem Divan ruhte

So mußte halblaut geſprochen werden und das gab dem
Geſpräche im heimlichen dämmernden Gemache etwas beſonders
Trauliches Eine ſeltſame Wandlung war ſeit dieſem Tagemit Harald vorgegangen Der junge Mann der vorher ſchon

das Haus der Tante Reden wie er Martha nannte
Bald brachte er dieſer ein Buch das ſie zu leſen gewünſcht
eine ſeltene Blume oder Frucht aus dem Blauhenſteiner Treib
hauſe oder eine neue Kompoſition für Valentine ein Bild zum
Kopiren oft trat er auch ganz unerwartet ein die Bitte
ausſprechend ſeinem kranken Gemüth das Labſal der freund
ſchaftlichen Theilnahme nicht zu verſagen

Auf dieſe Weiſe war Harald faſt zum Hausgenoſſen ge
worden Es konnte nicht fehlen daß dieſer Umſtand bald
vielfach beſprochen wurde Wenn man im Allgemeinen die
Sache ganz natürlich fand und eine Verbindung des Barons
Blauhenſtein mit ſeiner Couſine für eine bereits abgemachte
Sache zu halten geneigt war gegen die ſich im Grunde nicht
viel einwenden ließ ſo gab es zwei Familien in denen man
anders dachte

Sowohl die Bürgermeiſterin Schmidt und deren Tochter
Roſamunde als Richard Trenkenhoff und deſſen ſchwache den
hübſchen Sohn vergötternde Mutter verdammten die Koketterie
Valentinens und die Spekulationswuth der Gräfin denen
ſie die auffallende Veränderung in dem Benehmen Harald
Blauhenſteins zuſchrieben

Die Generalin Trenkenhoff hatte Valentine ſchon als
Schwiegertochter betrachtet und begriff ſogar nicht wie man
die Bewerbung ihres ſchönen und talentvollen Sohnes un
berückſichtigt laſſen und ihm eine ſo myſtiſche Perſönlichkeit
wie den Blaubart vorziehen konnte daß nicht viel ge
fehlt hätte um die Gute an eine Verzauberung glauben zu
machen Anders die geborene v Hahnefeld Sie entſchuldigte
den Baron Blauhenſtein der ja anfangs ihrem Röschen ganz
unzweideutig den Hof gemacht und verdammte um ſo härter
die eine Duckmänſerin die es doch ſo trefflich verſtand mit
Hilfe der Mama das Netz über dem argloſen Verwandten zu
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Seite 2 Beneral und den Saalkreis
mer r dem en gen SorſFaſter von Honeven vrte
durch die drei Mächte eine befriedigende Verſtändigung über den
Stand der Samoa Angelegenheiten erreicht Zweck des Uebereinkommens

iſ in den T ein neues Blatt anzufangen und
jede Spur der letzten Störungen zwiſchen den Bertretern der drei Mächte
zu verwiſchen Es wurde beſchloſſen die Erledigung der Königsfrage
gegenwärtig nicht zu verſuchen Dieſe Angelegenheit wurde vielmehr 53
gelaſſen und deren Regelung ſokl erfolgen nachdem jede der Mächte
legenheit gehabt haben wird die ihr zugegangenen Berichte vollſtändig
zur Würdigung zu ſtellen Jnzwiſchen ſoll der ztatus quo aufrecht er
halten bleiben Eine ſolche Begleichung der Angelegenheit ſetzt wenn
ſie wirklich erfolgt ſein ſollte voraus daß ſämmtliche drei betheiligten
Mächte zu der Ueberzeugung gekommen ſind daß die Schuld unter ihren
Beamten gleichmäßig zu vertheilen iſt Das würde uns was Deutſchland
anbetrifft aufs Aeußerſte befremden da wir nach wie vor der Ueber
zeugung ſind daß unſere Vertreter ſich einen Fehler nicht haben zu
Schulden kommen laſſen Auffallend iſt es auch daß die Königsfrage
nicht zu Gunſten Mataafe s des ordnungsgemäß gewählten Herrſchers
erledigt ſondern offen gelaſſen iſt

Weißenfels 15 März Bei der heutigen Erſatzwahl zum Ab
geordnetenhauſe im Wahlkreis Zeitz Weißenfels Naumburg
wurden im Ganzen 532 Stimmen abgegeben Hiervon erhielten Ritter
gutsbeſitzer Dippe Plotho nat lib 349 und v Schenkendorff
Görlitz nat lib 183 Stimmen Erſterer iſt mithin gewählt

Krefeld 15 März Der Weberſtreik droht ſich auf weitere Kreiſe
der Umgegend auszudehnen Geſtern und heute ſind zahlreiche Weber in
Wickrath und Odenkirchen in den Ausſtand eingetreten Letztere fordern
10 15 Lohnerhöhung Die Firmen bewilligten die Hälfte womit dieArbeiter nicht zufrieden ſind

Jtallen
Rom 15 März J giebt in der nachDas Tſaungeli Yamen hat nicht allein die Rückſendung der urſprünglichen

Depeſche des italieniſchen Geſandten de Martins verlangt ſondern erklärt
auch die Abſicht ſofort auf dieſelbe zu antworten Dieſer Schritt gilt als
Anzeichen dafür daß das Tſung li Yamen bereit iſt in Unterhand
lungen einzutreten und die Politik der glatten Ablehnung aufzugeben
Man hält es für möglich daß Jtalien dieſe Antwort als befriedigend an
nehmen dürfte Diplomatiſche Kreiſe ſind der Anſicht daß die peremp
toriſche Depeſche de Martinos nicht den Charakter eines Ultimatums hat
da keine Drohung ausgeſprochen wurde Jtalien würde daher durch
Annahpie der Antwort des Tſung li Hamens nichts von ſeinem Preſtige
verlieren

Frankreich
Paris 15 März Die meiſten Blätter auch die dreyfusfeindlicher

Richtung loben den wie geſtern im Telegrammtheil gemeldet frei
ſprechenden Urtheilsſpruch der Geſchworenen gegen Urbain
Gohier der Verfaſſer des Buches Die Armee gegen die Nation weil
er dem BSrundſatze der republikaniſchen Denkfreiheit entſpreche ſo die

Libre Parole und Eclair Letztere Zeitung widerſpricht der Auffaſſung
die Freiſprechung Gohiers bedeute einen Sieg der Dreyfuspartei Des
moulins im Gaulois nennt das Urtheil betrübend und ernie
drigeud Jm Namen der Republik entehre man gegenwärtig das Heer
welches allein das Vaterland retten könne Die radikalen Blätter ſprechen
ſich ſehr befriedigt aus Die Laterne ſchreibt Seit 14 Tagen iſt der
Stern der Generale Gonſe Pellieux und Boisdeffre die ſich ſonſt ſo gerne
mit der Armee identifizi im Erbleichen Unter
Umſtänden iſt 2 ſymptomatiſchDer bekannte Geſchichtsſchreiber des XIII Boyerdagen veröffent

licht im Figaro eine Unterredung die er mit dem Papſte hatte Der
Papſt ſagte ihm Jhr großes Volk hat das Vorrecht an der Spitze der
Geſittung ebenfo wie der Barbarei einherzuſchreiten Jn dieſem Augen
blick bereiten Sie aller Welt ein kosmopolitiſches Aergerniß und
verbrauchen Jhre Volkskräfte in einem Kampfe ohne Größe für das ritter
liche Frankreich und ohne Nutzen für die mitfühlende Menſchheit Wo
bleibt die Großherzigkeit Jhrer Raſſe in dieſem ſchaner
lichen Handgemenge der Parteien Hat dieſe unglückliche An
gelegenheit nicht endlich ihr zuſtändiges Gericht gefunden Noch mehr
der Angeklagte hat nicht nur die gewöhnlichen Richter erhalten ſondern
Jhr Parlament bewilligt ihm Ausnahmerichter in Geſtalt der vereinigten
Senate Welche Rechtsſache würde nun nicht ruhig das feierliche Urtheil
eines ſolchen Gerichts abwarten Und doch legen ſie ſelbſt vor dieſem
großartigen und beruhigenden Aufgebot der Geſetzlichkeit die Waffen nicht
nieder Handelt es ſich vielleicht um einen anderen Angeklagten als den
Unſchuldigen oder Schuldigen der vor ſeinen Richtern ſteht Jſt die
eigentlich Angeklagte etwa die Republik Nun ſie iſt ſtark genug ſich
zu vertheidigen Man bilde ſich aber nicht ein daß man aus
dieſer Parteiangelegenheit eine Angelegenheit der Religion
machen werde Unſere Religion hat bereits durch Schweigen und Er
gebung die gerechte Sache mehrerer Millionen Blutzeugen geheiligt
Unſere Unterweifung finden wir bei unſerm Herrn auf der Leidenſtätte
Glücklich das Opfer das Gott als gerecht genug erkennt um ſeine Sache
derjenigen ſeines eigenen geopferten Sohnes gleichzuſtellen Nach
diefen gewollt dunkelen Ausſprüchen lobt der Papſt Dupuy und
verurtheilt die Thronforderer die Anſchläge gegen die Republik
ſchmieden

den gegenwärtigene ten

Großbritannien
London 15 März Daily Chronicle ſpottet über die Be

mühungen Cecil Rhodes in Berlin und meint ſein Meiſterſtreich
ſcheine in der Andeutung zu liegen daß Deutſchland durch ſeine Eiſen

Der ein
zige Troſt der Bürgermeiſterin war daß die Partie ſicherlich
für beide Theile zum Unglück ausſchlagen und ſich auch an
Valentine die unheilvolle Prophezeiung der geſpenſtiſchen
Ahnfrau bewahrheiten werde

Was hilft das mir pflegte dann Röschen trübe zu er
widern ich kann nicht darauf warten ſeine dritte Frau zu
werden dazu bin ich ſchon zu altDer Teufel iſt alt Lihr die geborene von Hahnefeld

zornig auf für ein junges Ding wie Du biſt ſchickt es ſich
noch gar nicht ſich darum zu kümmern wann es geboren iſt
im übrigen habe ich nichts dagegen wenn Du Dich ein wenig
um Richard Trenkenhoff bemühſt Der Aermſte iſt auch durch
dieſe kleine Heuchlerin genasführt worden und dürfte am erſten
geneigt ſein in einer neuen Liebe Vergeſſen zu ſuchen

Letzteres war nun freilich nicht der Fall am wenigſten
würde der elegante Frauenarzt wie er ſich gern nennen
hörte auf den vertrakten Einfall gekommen ſein ſich in die
alte Jungfer zu verlieben deren vorgebauten Unterkiefer er abſcheulich nd

Aber gleiche Gefühle und gleiche Abſichten machen die
Menſchen unwillkürlich zu Bundesgenoſſen und ſo kam es auch
daß Richard Trenkenhoff und Roſamunde Schmidt ſich jetzt
öfter zuſammenfanden und eine Art Vertrautheit zwiſchen ihnen
entſtand

Gräfin Martha konnte es nicht entgehen daß die
häufigen Beſuche Haralds in ihrem Hauſe die Aufmerkſamkeit
der Kleinſtädter erregten Aber ſie hatte nicht das Herz dem
jungen Mann für den ſie eine faſt mütterliche Zärtlichkeit
hegte den Troſt zu rauben den ihr Umgang ſo augenſchein
lich gewährte und dann war es ihrem Auge nicht verborgen
geblieben daß Valentine ſich für den Couſin intereſſire Sie
war freilich weit davon entfernt die Tiefe und Jnnigkeit eines
Gefühls zu ahnen das ſchon lange in der Tochter Herzen
glühte erſt die wunderſame Veränderung die mit Valentine
vorgegangen hatte ſie aufmerkſam gemacht Die blühenden
Wangen und ſtrahlenden Augen die ganze ſonnige Heiterkeit
die über des Mädchens Weſen ausgegoſſen war gaben der
eigenartigen Schönheit einen neuen Reiz

Fortſetzung folgt

17 März N 65den des weiſe und denhinüberziehen könne g r nach dieſem Märchen

behaupten daß Rhodes die anziehende Gabe lebhafteſter ErfindungskraftZu d h Gründerpapiere wärden ich dementſprechend

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
VI Philharmo Conucert Herr Kapellmeiſter Winder

ſtein kann mit freudiger ugthuung auf all die künſtleriſchen und
materiellen Erfolge zurücblicken die er ſich in dieſer Saiſon errungen hat
Das geſtrige Concert brachte einen würdigen Abſchluß Die ziemlich ſelten
Se Riengziouverture erzielte zunächſt freilich nur einen matten Erfolg

ie iſt ein Sturm und Drangprodukt Betreffs der Inſtrumentation
herrſcht das Prinzip die Maſſe muß es bringen Von Jndividuali
ſirung der Jnſtrumente war in dieſer Stilepoche Rich Wagner s noch
keine Rede aber e des Gedankeninhaltes zeigt ſich doch ſchon der

kecke unerſchrockene Meiſter Man hört leider ſo ſelten die Trompeten
fermaten voll und ganz ausgenützt Sie müſſen eine ganz überwältigende
Wirkung ausüben Auch geſtern empfand man nicht daß die Trompete
Roms zu uns ſpricht Das zweite Orcheſterſiück Peer Gynt Snite Nr I
ſprach bei unſerm Publikum ungleich beſſer an Grieg ſchreibt in der
That einen brillanten Orcheſterſatz Jn Nr 1 Morgenſtimmung ſpielte
der Oboser das Thema recht gut und ſtimmungsvoll um ſo undedeuten
der klang es im Horne Sah II und III gaben dem Streicherchore Ge
legenheit ſeine treffliche Beſchaffenheit in das rechte Licht zu ſetzen Jm
Schlußſatze Jn der Halle des Bergkönigs bewundert man immer noch
von Neuem wie der Komponiſt das intereſſante etwas an BVizet er
innernde Thema in immer reicherem Gewande ſchmückt Seine ganze
Kraft nahm das Orcheſter aber erſt in der moll Symphonie von
Beethoven zuſammen die eine recht gute Geſammtleiſtung bot
1 Satz W allerdings etwas formaliſtiſch man empfand die
motiviſche Arbeit mehr als den bedeutenden Jnhait Ich habe hier immer
Weingartner bewundert der ſchon durch die bloße Wiederholung des
1 Theiles eine weſentliche Steigerung des Ausdruckes erzielte Nicht ganz
erſchöpft wurde auch der Gehalt des 2 Satzes obgleich man ſich ſagen
mußte daß es nicht am Willen lag Hier müſſen aber an jedem Pulte
Poeten ſitzen ſeelenvolle Sänger die Myſterien verkünden Beſonders
ſchwer ſind hier die e des Themas zu ſpielen wenn wirklich
durchweg jeder Ton dolco p oder pp herauskommen ſoll Jdeal voll
kommene Leiſtungen ſind in all ſolchen Adagio Sätzen nitr möglich bei
gründlichſter Durchbildung jedes einzelnen Orcheſtermitgliedes Herr
Kapellmeiſter Winderſtein wird ſein Material im Laufe der Zeit ſchon noch
ſichten Der 3 und 4 Satz der Symphonie wurden ganz vorzüglich
rie Als Soliſtin wirkte Frl Huhn aus Dresden mit Sie ſang
ie große Scene der Andromache aus dem Achilleus beſſer als ſie

Bruch komponirt hat Einen vollen Erfolg erſang ſie aber erſt mit den
Liedern vor Allem mit Hildach s Der Lenz Auch ein Lied des Klavier
begleiters des Herrn Klanert war dabei Die Stimmung des hübſchen
Textes iſt freilich nicht getroffen Die Melodik hätte ſinnlich friſcher und
urſprünglicher ſein müſſen außerdem dienen Geſang und Klavierbegleitung
nicht einem und demſelben Ausdrucke ihre Ehe iſt keine glückliche Der
Herr hat aber Talent und eine gewählte Art ſeine Empfindungen aus

zuſprechen Compes de la Porte
guksles

Der Nachdruck unſerer OriginalZokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 März
Herr Geheimer Regierungsrath Profeſſor Dr Ditten

berger feiert heute ſein 25jähriges Jubeläum als ordentlicher Profeſſor
unſerer Univerſität Am 31 Auguſt 1840 als Sohn des ſpäteren Ober
hofpredigers in Weimar Wilhelm Theophor D in Heidelberg geboren
ſtudirte Wilhelm Dittenberger in Jena und Göttingen Seit Herbſt 1863
am Gymnaſium in Göttingen beſchäftigt wo er zugleich ſeit Michaelis 1864
an der Univerſität habilitirt war ging er 1865 als Adjunkt an das Joachims
thal ſche Gymnaſium nach Berlin 1867 wurde er Oberlehrer in Rudelſtadt
Michaelis 1873 in Quedlinburg und Oſtern 1374 ordentlicher Profeſſor
an der hieſigen Univerſität Neben ſeiner Lehrthätigkeit und den wiſſenſchaft

unſerer Stadt 1888 in die StadtverordnetenVerſammlung gewählt
nahm er alsbald in hervorragender Weiſe an den Arbeiten der ſtädtiſchen
Verwaltung theil und erwarb ſich das Vertrauen der Verſammlung in
einem ſolchen Grade daß er bereits 1890 zum ſtellvertretenden Vorſteher
und 1893 zum erſten Vorſteher gewählt wurde Jn dieſer Stellung
entwickelt er eine äußerſt fruchtbringende und ſegensreiche Thätigkeit
Dem Jubilar gingen heute viele Zeichen treuer Anhänglichkeit und hoch
achtungsvoller Werthſchätzung zu Der Rektor der Univerſität überbrachte
ihm die Glückwünſche unſerer Hochſchule während die Herren Bürger
meiſter v Holly Herr Oberbürgermeiſter Staude mußte Vormittags
in einer dringenden Angelegenheit eine unaufſchiebbare Reiſe unternehmen
und Geh Kommerzienrath Bethcke als Vertreter der ſtädtiſchen Kollegien
Glück und Segenswünſche überbrachten

Stadttheater Zum Benefiz für Herrn Richard Oeſer gelangt
am Freitag neu einſtudirt Romeo und Julia zur Aufführung Der
Benefiziant ſpielt den Romeo als Julia gaſtirt Frl Elfa Müller vom
Stadttheater in Chemnitz welche für die nächſte Saiſon für das Fach der
jugendlichen Liebhaberinnen in Ausſicht genommen iſt Die Vorſtellung
iſt außer Farbenabonnement bei Schauſpielpreiſen Für Sonnabend iſt
als Sondervorſtellung bei aufgehobenem Paſſepartout Abonnement die
21 Wiederholung der Geisha angeſetzt zu Schauſpielpreiſen

Thalia Theater Charley s Tante und die originelle Pofſſe
Dr Peſchke gehen wie bereits mehrfach mitgetheilt Freitag den 17 März

zum Benefiz für den Komiker George Wander in Scene Sonnabend wird
der Schlafwagen Controleur zum 11 Male wiederholt Das ſenſationelle
Schauſpiel Trilby welches überall einen durchſchlagenden Erfolg errang
wird in der Bearbeitung von Hans Hochfeld als nächſte Novität am Thalia
Theater vorbereitet und ſind die Proben hierzu bereits im Gange

Walhallatheater Der heute beginnende neue Spielplan zeichnet
ſich durch beſondere Schönheit und Gediegenheit aus Zunächſt bringt
Meßter s Kosmograph eine ganze Serie neuer Bilder von der
Paläſtina Reiſe des deutſchen Kaiſer Paares welche im Effekt
noch eine Steigerung gegen die bisher gezeigten erzielen dürften und das
höchſte Jntereſſe in Anſpruch nehmen werden Sodann iſt das Auftreten
der drei Eugenes bemerkenswerth welche einzig und allein das Recht
haben ſich die beſten Luft Gymnaſtiker der Welt zu nennen
und als ſolche in der That überall bekannt ſind Fügen wir nun noch
dazu daß der beliebte Clown Agoſton im Verein mit Fräulein Klara
Antoni eine urkomiſche Burleske Halle auf Stelzen vorführen wird
und daß auch ſämmtliche übrigen Nummern als Kräfte erſten Ranges
ſich erweiſen werden ſo darf man dem neuen Spielplane wohl wieder
eine ungewöhnliche Anziehungskraft vorherſagen

Apollo Theater Heute beginnt ein neuer Spielabſchnitt deſſen
Programm den t Geſchmackrichtungen Rechnung trägt und
einen genußreichen Abend verſpricht

Sozial demokratiſche Parteiverſammlung Jm Concerthauſe
fand geſtern Abend eine ſozialdemokratiſche Parteiverſammlung flatt in
welcher beſchloſſen wurde die diesjährige Maifeier in folgender Weiſe zu
begehen Morgens verſammeln ſich die Mitglieder der Gewerkſchaften in
ihren Vereinslokalen um ſich dann nach Osborgs Bellevue zu begeben
wo um 10 Uhr eine Verſammlung ſtattfindet in welcher ein Parteigenoſſe
einen Vortrag über die Bedeutung der Maifeier halten ſoll Nach Schluß
der Verſammlung geht es nach dem Tinzer Garten Hier ſpielt eine Kapelle
Concertmuſik außerdem werden noch andere Veranſtaltungen zur Unterhaltung der Tyeilnehmer getroffen Abends findet für diejenigen Genoſſen
welche am Tage nicht feiern können in einem großen Saale eine Se

ſtatt für Genoſſen die am 1 Mai arbeiten müſſen ſollen beſondere
Marken zu Beiträgen ausgegeben werden Obwohl beſtimmt erwartet
wird daß ein geſchloſſener Zug von dem erwähnten Verſammlungslokale
nach dem Tinzer Garten nicht genehmigt wird ſo wurde dennoch beſchloſſen
die Genehmigung nachzuſuchen ſchon aus dem Grunde um dieſes Agi
tationsmittel nicht aus der Hand zu geben Hierauf wurde beſtimmt daß
die Mitglieder der Agitationskommiſſion für den Wahlkreis Halle Saal
kreis zugleich die Agitationskommiſſion für den Regierungsbezirk Merſeburg
bilden ſollen Jn der dann noch folgenden allgemeinen Beſprechung wurde
von mehreren Rednern nachdrücklich betont daß in den Kreiſen der Partei
genoſſen immer mehr Mißſtimmung r die ſozialdemokratiſche Reichs
tagsfraktion Platz greife weil dieſe bei der Beſprechung des Löbtauer Prozeſſes
ſowie ge enüber der nach Anſicht vieler Arbeiter mißbräuchlichen Anwendung

u Arbeiten bekundete er von eher reges Intereſſe für die Entwickelung

C Präſidialgewalt im Reichstage und endlich gegen den parlamentariſchen
Gebrauch Handlungen des Kaiſers nicht in die Debatte zu ziehen ſich zu

lau gezeigt habe Die Redner der Fraktion en ja bei den einzelnen
Gelegenheiten ſehr geſchickt verfahren das Volk habe aber für dieſes Auf
treten kein rechtes Verſtäundniß es verlange vielmehr kräftige Worte Wenn
es nun auch komme daß ein Redner der ſozialdemokratiſchen Fraktion
drei Ordnungsrufe bekomme fo wären doch immer noch vorhanden
die den angeſchlagenen Ton fortſetzen könnten Auf dem in St
Gallen habe ein Genoſſe aus Schwaben verlangt die Fraktion ſolle etwas
ruppiger auftreten dies Verlangen müſſe wiederholt werden Herr

Reichstagsabgeordneter Thiele vertheidigte das Verhalten der Fraktion
Kein Menſch werde glauben die ſozialdemokratiſchen Reichstagsabgeordneten
hätten vor einem etwaigen dreitägigen Ausſchluſſe Furcht ſo daß ſie nicht
wagten einen Skandal herbeizuführen Ein Skandal ſei allerdings leicht
verurſacht ob die Fraktion aber damit das erreichen werde was ſie durch
ihr Auftreten erreicht hat darüber ließe ſich recht ſtreiten Jm übrigen
wolle er Herr Thiele die Fraktion in der nächſten Sitzung von der zu
Tage getretenen Unzufriedenheit berichten und ſagen daß die Parteigenoſſen
in Halle ein ruppiges Auftreten verlangen

Halleſche Straßenbahn Heute Nachmittag erfolgt die landes
polizeiliche Abnahme aller zum elektriſchen Betriebe der Halleſchen Straßen
bahn erforderlichen Einrichtungen Gegen 2 Uhr wird die Probefahet
vom Vorplatze des Bahnhofs aus ihren Anfang nehmen Da voraus
ſichtlich ſofort nach der polizeilichen Abnahme die Genehmigung zum
elektriſchen Betriebe der Bahn ertheilt werden dürfte ſo gedenkt die
Direktion genannter Bahn heute bereits mit dem Pferdebetriebe auf
zuhören und von morgen an elcktriſch zu fahren

Der Halleſche Lehrerverem hielt vorgeſtern in der Tulpe eine
Verſammlung ab in welcher Kläbe einen Vo über Hilfs
ſchulen hielt Dieſes jüngſte Glied der Unterrichtkanſtalten ift zwar
noch in der Entwickelung begriffen doch hat es eine hohe Bedeutung
nicht nur für ſchwachſinnige Kinder ſondern für das geſammte Elementarſchulweſen Redner verbreitete fich in eingehender Rth über folgende

Punkte 1 Entſtehung der Hilfsſchulen 2 Entwickelung des chul
weſens ſeit Gründung der erſten Hilfsſchule 3 Die Halleſche Hüfsklafſe
und ihre bevorſtehende Erweiterung in eine Hilfsſchule Nach der her
kömmlichen Anſchauung gilt als Urſache geringer Leiſtungen die Faul
heit und es iſt nicht zu leugnen daß gegen die zurückbleibenden Kinder
viel geſündigt worden iſt Man hat ſolche Kinder mit allen Erziehungs
mitteln vorwärts getrieben um ſie mit den leicht vorwärts ſchreitenden
Kindern gleichmäßig zu fördern ohne zu bemerken daß dazu dieſelbe Hart
herzigkeit gehört als wenn man einen Lahmen ſchelten wollte weil er nicht
gleichen Schritt hält mit denen die geſunde Beine haben Während
Faulheit immer die Kraft zu den mangelnden Leiſtungen vorausſetzt
können eine große Anzahl unſerer Schulkinder ſelbſt bei aller
Kräfte die von ihnen geforderte geiſtige Arbeit nicht leiſten und bleiben
zurück Die Urſache des Zurückbleibens iſt in krankhaften Zuſtänden in
einer durch abgelaufene Krankheitsprozeſſe gehemmten Entwickelung des
Gehirns zu ſuchen und das Kind darf für ſein Unglück nicht verantwort
lich gemacht oder gar geſtraft werden Wir bezeichnen diefe Zuſtände
geiſtiger Unfähigkeit ſo weit ſie in der Schule in Betracht kommen als
Schwachſinn oder ſchwache Vegabung Während der ſchwachſinnige
Menſch im öffentlichen Leben ein Gegenſtand des Spottes iſt hat ſich die
Schule ſeiner in ganz beſonderer Weiſe anzunehmen Durch Abſonderung
von den normal begabten Schülern werden ſie Demüthigungen entzogen
und durch einen geeigneten Unterricht in beſonderen Unterrichtsauſtalten
in denen ihre geringen Kräfte in angemeſſener Weiſe geübt werden zu
brauchbaren Menſchen gemacht Man nennt dieſe Unterrichtsanſtalten
Hilfsſchulen für Schwachbegabte Leider ſehli noch bei den Eltern derbetreffenden Kinder das nöthige Verſtändniß für dieſe humanitäre Ein

richtung Sie ſträuben ſich ihr Kind einer ſolchen Hilfsſchule anzuvertrauen
und halten dieſe für eine Strafklaſſe während le doch die Bedentu
einer Krankenſtube in der Schule hat Die erſte Hilfsklaſſe iſt in Halle
gegründet worden im Jahre 1859 Dresden folgte 1867 Jm letzten Jahr
zehnt haben ſie ſich durch Förderung Seitens der Schulbehörden erſtaun
lich entwickelt ſo daß nach der letzten Ziblung in 52 deutſchen Städten
Hilfsſchulen beſtehen mit ca 202 Klaſſen in denen 4280 Kinder unter
richtet werden Auch im Auslande findet die Jdee viel Anklang z B in
der Schweiz Oeſterreich England Frankreich Schweden und Amerika
Die hieſige Hilfsſchule hat ſich ſeit ihrer Gründung nicht weiter entwickelt
doch ſteht ihre Erweiterung bevor Soll ſie ihre Aufgabe vollkommen er
füllen ſo muß ſie eine Ausdehnung von 6 Klafſen erhalten mit drei
ſtufigem Syſtem Forderung iſt ein eigenes Schulhaus im Centrum der
Stadt mit Betonung der körperlichen Pflege der Kinder Ein richtiges
Verſtändniß Seitens der Eltern wird der Einrichtung von Hilfsſchulen
förderlich ſein Bei Aufnahme der Kinder hat ein Arzt mitzuwirken Das
Lehrziel ſoll nicht über das für die Mittelſtufe der Volksſchule vorgeſchriebene
Maß hinausgehen Der Stoff iſt ſo auszuwählen daß er in ſeiner Ge
ſammtheit einen gewiſſen Abſchluß allgemeiner Bildung ermöglicht Der
Handarbeitsunterricht für Mädchen und der Handfertigkeitsunterricht für
Knaben muß in geeigneter Weiſe in der Hilfsſchule ertheilt werden Die
Fürſorge für die Kinder hat ſich auch auf die Zeit nach der Entlaſſung
zu erſtrecken Weitgehende Fürſorge wird verhindern daß gar zu viele
auf Abwege und in s Verderben gerathen

Spar und Vorſchufzbank Dem Geſchäftsberichte für das Jahr
1898 entnehmen wir Während wir im Jahre 1897 einen Minderumſatz
zu verzeichnen hatten iſt es uns möglich geweſen im abgelaufenen Ge
ſchäftsjahre einen Mehrumſatz zu erzielen Derſelbe vertheilt ſich faſt auf
alle Geſchäftszweige welche wir pflegen und beträgt bei einem Geſammiumſatze auf einer Seite des Hauptbuches von 86915 501 Mk 584 Mk

Wenn trotzdem der Gewinn gegen das Vorjahr etwas zurückgeblieben iſt
ſo liegt dies in der Hauptſache im Effekten Zinſen Conto auf welchem
wir durch Ausfall von Dividende auf in unſerem Beſtande befindliche
Aktien eine Einbuße erleiden Der geſteigerte Geldbedarf welcher ſchließ
lich dazu führte daß der Diskont der Reichsbank bis auf
6 Prozent erhöht wurde und der hieraus wieder erfolgende
Rückgang der Rentenpapiere hat den Verkehr im Effektengeſchäft
nicht unweſentlich beeinflußt und haben wir daher auf dem
Effekten Proviſions Conto eine Mindereinnahme zu verzeichnen
Das verfloſſene Jahr hat uns dadurch daß wir das Becker ſche Gut in
Teutſchenthal auf welchem wir aus dem Verkehr mit dem früheren Berg
werksdirektor Gottlob Eiſengräber Hypothek eingetragen hatten am
12 Januar 1898 erſtehen mußten und infolge der Subhaftation der
Bergwerke des Halleſchen Vereins für Kohlenberghau und Brikettfabrikation
in unſerer Entfaltung nicht unweſentlich gehemmt Nachdem wir nun
wieder in ein ruhigeres Fahrwaſſer gekommen ſind iſt unſer ganzes Augen
merk auf den Ausbau unſerer Bank gerichtet Bezüglich der in unſerem
Beſitz befindlichen Mühle in Ammendorf können wir mit Befriedigung
konſtatiren daß ſich der jetzige Betrieb gegen früher nicht unbedeutend
günſtiger geſtaltet hat und dürfen wir hoffen für die Folgezeit auchhieraus einen Nutzen zu ziehen Nichtsdeſtoweniger bleiben wir benciht eine

Realiſirung der in unſerem Beſitz befindlichen Grundſtücke c herbeizuführen
Der Gewinn für das abgelaufene Geſchäftsjahr ſtellt ſich auf 52723,17 Mk
Jn Gemäßheit der geſetzlichen Beſtimmungen haben wir in die Bilanz
alle zweifelhaften Forderungen nach ihrem wahrſcheinlichen Werthe ein
geſetzt und alle vorausſichtlich rmeinbringlichen Forderungen ganz abge
ſchrieben Unter Berückſichtigung des diesjährigen Gewinnes und mit
Hinzunahme der Reſervefonds Conten J und II und des Delcredere Contos
ergiebt ſich wie aus der Bilanz erſichtlich ein Geſammtverluſt von
452745 Mark

Unter Vorfttz des Herrn LandrathKreistag des Saalkreiſes
v Werder fand geſtern im Ständeſaale eine Sitzung des Kreistages
ſtatt in welcher ein Bericht über den Stand und die Verwaltung der
Kreis Kommunal Angelegenheiten vorlag Der Haushaltsplan der Kreis
Kommunalkaſſe für 1899 1900 wurde in Einnahme und Ausgabe mit
379000 Mk feſtgeſetzt und beſchloſſen als Kreisabgabe 50 Proz Zuſchlag
zur Einkommen Gemeinde Grund Gebäude Gewerbeſteuer und der
Forenſen ferner die volle Betriebsſteuer zu erheben Nachher wurden noch
einige Wahlen vollzogen

Jubilänm Geſtern feierte Herr Louis Becker die 25 Wiederkehr
des Tages an welchem er als Bote in den Dienſt der hieſigen Polizei
Verwaltung eingetreten iſt Seine Kollegen ließen dem Jubilar eine
Morgenmuſik bringen während die Bureaubeamten der Polizei Verwal
tung ihm als ſichtbares und bleibendes Zeichen ihrer freudigen Antheil
nahme eine ſilberne Tabaksdoſe mit entſprechender Widmung überreichten

Lebens Penſions und Leibrenten Verſichernungs Geſell
ſchaft Joung zu Halle g S Im Laufe des vergangenen Jahres
wurden bei der Geſellſchaft einſchließlich des Uebertrages aus 1897 Ver
ſicherungsanträge in Höhe von Mk 32 003 628 Kapitat und W 29816,73
Jahresrente beantragt Hiervon entfielen Mk 22 739 825 auf Todes und
Lebensfall und Mk 263 803 auf Sterbekaſſen und Kinderverſicherungen
Zur Annahme gelangten hiervon zuſammen Mk 21 557 229 Verſicherungs
kapital und Mk 28 573,33 Jahresrente Der Geſamt Verſicherungs
beſtand betrug danach adzüglich aller erloſchenen Verſicherungen Endo
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rente gegen M 110 676 991 cherungskapital und Mk 1683 780,51
Jahresrente Ende des Jahres 1897 Es wurde demnach ein Reinzuwa
des Verſicherungsbeſtandes von Mk 13 506 081 Kapital und W 38 003

Jahresrente ltF2rtland Cemzentfabrit Ha n der geſtrigen ordent
lichen Generalverſammlung waren 11 Actionäre anwefend welche 780 Actien
und ebenſoviele Stimmen vertraten Die von der Verwaltung vorgelegte
Bilanz und der GewinnVertheilungsplan wurden einſtimmig genehmigt
und die Vertheilung einer ſofort zahlbaren Dividende für das Geſchäfts

1698 in Höhe von 11 Proz beſchloſſen Die Ausſichten für das
laufende Betriebsjahr konnten ſeitens des Vorſtandes als wiederum günſtige

net werden Die fämmtlichen mit dem heutigen Tage ausſcheidenden
des Aufſichtsraths nämlich die Herren Kommerzienrath

Lehmann Alfred Bergmann Berlin Bankdirektor A H
xnerLeipzig Regierungsbaumeiſter Joh A Duvignegau Magdeburg

Bankdirektor Albert Boegt Magdeburg und Regierungsbaumeiſter Adolf
Höſchele Halle a S wurden einſtimmig wiedergewählt

Aus Fiebichenſtein Jn der geſtrigen Sitzung der Gemeinde
vertreinng wurde zunächſt ein Bebauungsplan genehmigt und dann die

dem Ausgabe Titel Armenweſen fortgeſetzt Es ſind
dafür 151 eingefetzt Beim Titel Begräbnißweſen iſt eine Aus
gabe von 835 Mk bei Feuerlöſchweſen 500 Mk bei Bauweſen 18 400
Mark vorgefehen Bei letzterem Titel wurden in einer längeren Crörterung
verſchiedene Wünſche bezüglich Neupflaſterungen laut Es ſoll denſelbenken der c ſtattgegeben werden Eingefſtellt iſt die

die Reinigung der Straßen
iſt eine Ausgabe von 1500 Mk für Straßenbeleuchtung eine

ſolche von 3500 Mk angeſetzt Hierauf wurde der Kämmerei Haushalts
plan in Einnahme und Ausgabe auf 255 595,85 Mk feſtgeſetzt und zur
Berathung des WaſſerwerksHaushältsplanes geſchritien der in Einnahme
und Ausgabe mit 40457,55 Mk balanecirt om 1 April ab wird das
Waſſer nach Waſſermefſer mit 16 Pf pro edm bezahlt Zu Erneuerungen
und Erweiterungen des Werkes bezw zur Anſammlung eines Vermögens
ſind 5170 Mk eingeſtellt Zum Schluſſe der Etatsberathung wurde noch
von der dem Etat angefügten Vermögens Ueberſicht Kenntniß genommen
Zum Schluſſe der Sitzung widmete der Herr Vorſitzende den am 1 April
aus ſeinem Amte ſcheidenden Sekretär und Schöffen Müller der 23 Jahre
im Dienſte der Gemeinde geſtanden hat herzliche Abſchiedsworte Herr
Müller empfahl ſich s dem Ausdrucke herzlichen Dankes

Die Maul und Klauenſeuche iſt unter dem Rindviehbeſtande
der zum Landgute Gimritz gehörigen Schäferei ausgebrochen

Unfälle Recht übel erging es dem Schuhmacher Adolf Möslein
von hier gelegentlich eines Ausfluges nach Gottenz indem er daſelbſt im
Dunkeln auf der Straße über eine ſtarke Baumwurzel ſtrauchelte und ſehr
heftig ſtürzte wobei er eine ſchwere Kontuſion der rechten Schulter davon
trug Eine ZergWetſthune ſämmtlicher Zehen des linken Fußes zog ſich
der Arbeiter Karl Wick aus Giebichenſtein zu als derſelbe dabei behilflich
war eine volle Heringstonne nach dem Keller zu transportiren welche ihm
aus der Hand rutſchte und unglücklicher Weiſe auf den Fuß kippte
Die Verletzten befinden ſich in der Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 16 März Wolff s Bur Der Kaiſer reiſte heute früh

7 Uhr 50 Minuten nach Friedrichsruh zur Beiſetzungfeierlichkeit und
trifft Nachmittags

Staatsſekretär v Bülow hat ſich nach Friedrichsruh begeben
Berlin 16 März Meldung des Kl Der Präſident des

Herrenhauſes Fürſt zu Wied welcher ſich gegenwärtig in Sainte
Margueritte in der Nähe von Cannes befindet iſt dort von einer
ſchweren Jnfluenza heimgeſucht worden Wenn auch der Zuſtand des
Fürſten nicht gefährlich iſt ſo ſchließt er doch die Möglichkeit aus daß
der Fürſt bei den nächſten Verhandlungen des Herrenhanſes präſidire

Berlin 16 März Melduug des B Geſtern Abend
war im Reichstage die Nachricht verbreitet daß zwiſchen der Reichs
regierung und der Centrumsführung eine Verſtändigung über
die Militärvorlage erfolgt ſei Der Kriegsminiſter v Goßler habe geſtern
in dieſer Angelegenheit eine Audienz beim Kaiſer gehabt welche das
Ergebniß gehabt haben ſollte daß die Vermitilungsvorſchläge vom Kaiſer
acceptirt ſeien

Berlin 16 März Meldung des Kl Geſtern Nachmittag
hat ſich in einem hieſſgen Hotel der öſterreichiſche Kammerherr und
Reichsrathsabgeordnete v Wiktor erſchoſſen Auf dem Schreib
tiſche fanden ſich zwei Briefe an den Major v Czudeck in Galizien vor
und die Bitte die k k Statthalterei in Lemberg von dem Selbſtmorde
in Fenntniß zu ſetzen Ueber die Beweggründe zur That fehlen vorläufig
beſtimmte Anhaltspunkte

Berlin 16 März Wolff s Bur Bei den geſtrigen Stadt
verordnetenwahlen in Rirdorf ſiegten in allen 16 Bezirken der
dritten Abtheilung die ſozialdemokratiſchen Kandidaten

Hamburg 16 März Meldung des B Jm ſtillen
Sachſenwalde wo heute in Gegenwart des Kaiſers das Mauſoleum

f a 32

Halle a
ér Steinstrasse 87

4 Uhr 50 Minuten wieder in Berlin ein Auch der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
auf dem Schneckenberg die irdiſche Hälle des gewaltigen Kanzlerz und
ſeiner treuen Lebensgefährtin aufnehmen ſoll haben fich geßern die
Zeichen der Antheilnahme gehänſt mit welcher der ſeierliche Akt von
den Deutſchen des Jn und Kußlandes aus vollem Herzen begleitet wird
Ungezählt fand die Blumenſponden und die bleibenden Zeichen der
Erinnerung und Verehrung die für den großen Todten in Schloß
Friedrichsruh eingegangen find

Köln 16 März Meldung der Voſſ Ztg Ein Bäcker
geſelle und ein Lehrling ſpielten geſtern Nachmittags mit einem
Revolver Die Waffe entlud fich und ſtreckte den Geſellen durch einen
Schuß in den Kopf todt nieder Durch einen zweiten Schuß wurde der
Lehrling ſo ſchwer verletzt daß er in ein Krankenhaus gebracht

werden mußte

Rom 16 März Meldung des Kl Das Appellgericht in
j Ancona gelangte zu der Ueberzeugung daß das angebliche Attentat

zjn Alexandrien auf Kaiſer Wilhelm von Poliziſten inſcenirt
war und wird dieſelben wegen Jrreführung der Behörden gerichtlich
verfolgen

Rom 16 März Hirſch s Bur Sämmtliche Poſten an den
Außenforts in welchen Pulverhäuſer ſich befinden erhielten geſtern
Verſtärkungen und beſondere Jnſtruktionen die auf die ſich ſtärker
als gewöhnlich bemerkbar machenden anagrchiſtiſchen Umtriebe zurück
zuführen ſind

Rom 16 März Wolff s Bur Wie der Maſſagero behauptet
leidet der Papſt an allgemeiner fortwährend zunehmender Schwäche
was die Aerzte beunruhigt doch iſt für den Augenblick keine Gefahr

Haag 16 März Meldung des B Die Einladungen zur
Abrüſtungskonferenz im Haag ſtehen unmittelbar bevor Die
holländiſche Regierung wird dieſelben nachdem ſie ihr ſoeben von Ruß
land zugegangen find noch heute verſenden Unter den von Rußland
überreichten Einladungen findet ſich keine für den Papſt

Paris 16 März Meldung des Kl Jn den Kammer
Couloirs wird der Ausgang des Gohier Prozeſſes als eine ſchwere
Niederlage der Regierung angefehen Die Tage des Miniſteriums
erſcheinen gezählt Eſterhazy läßt die ihm zugeſchriebene Behauptung
er beſitze den Beweis für die Unſchuld Dreyfus dementiren und neue
ſenſationelle Enthüllungen ankündigen

Waſhington 16 März Wolff s Bur Wie ein amtliches Tele
gramm aus Manila meldet gingen in der vorletzten Nacht 3000 Ju
ſurgenten bei Pateros und Paſig an der Küſte der Lagunadebai zum
Angriffe gegen die amerikaniſchen Truppen in der Richtung des Paſig
fluſſes vor Nach heftigem Kampfe ſchlug der amerikaniſche General
Wheaton die Jnſurgenten zurück welche 400 Todte auf dem Platze ließen

während eine gleiche Anzahl in die Hände der Amerikaner fiel Die
letzteren deren Verluſt unbedeutend iſt beſetzten darauf Paſig und Pateros

Standesamt Halle
Anfgeboten

15 März Der Schriftſetzer Wilhelm Grützbach und Martha edel
Halle a/S ünd Wenigenjena Der Reſtaurateur Paul Strömer und Luiſe
Fink Kl Sandberg 14 und Mühlweg 3 Der Rangirer Georg Weiland
und Emmeline Ecke Tholuckſtraße 3 und Advokatenweg 2 Der Schneider
meiſter Hermann Strauß und Wilhelmine Brendel Friedrichſtraße 60 und
Georgſtraße 10 Der Bauarbeiter Otto Hundt und Franziska Oemler

und Marie Hufenreuter Güſten und Brüderſtraß 4 Der Tiſchler Robert
Schubert und Anna Labbert Halle a/S und Gerbſtedt Der R
Bernhard Hoff und Alina Gebhardt Trödel 18 und Brücken Der Tiſchler
Wilhelm Juſchkat und Marie Hartmann Thomaſiusſtraße 85 und Giebichen
ſtein Der Lokomotivhilfsheizer Hermann Kabytz und Marie Müller
Grünſtraße 10 und Froſe Der Fleiſcher Max Herl und Johanne Streder
Thalgaſſe 1 und Gerterode Der Maler Hermann Rüdiger und Hedwig
Hartwig Leipzigerſtraße 82 und Braunlage

Geboren
15 März Dem geprüften Lokomotivheizer Rob Bönicke ein S Friedrich

Walther Grünſtraße 13 Dem Poſtſchaffner Auguſt Heſſe ein S Erwin
Woldemar Dankmar Edgar Streiberſtraße 1l Dem Kaufmann Otto
Schaaf eine T Helene Elly Wörmlitzerſtraße 107 Dem Fiſchermeiſter
Robert Kupper eine T Emmy Marie Gommergaſſe 11 Dem Bahn
arbeiter Karl Mittler eine T Frieda Je Erna Schillerſtraße 44 Dem
Gärtner Paul Schäfer ein S Richard Robert Ludwigſtraße 13 Dem
Milchhändler Adolf Hoppfeld eine T Käthe Jda Emma Streiberſtraße 25

Dem Schloſſer Franz Edler ein S Hermann Albert Streiberſtraße 22
Dem Handelsmann Auguſt Kutſcher ein S Otto Auguſt Bahnhof

ſtraße 5
Geſtorben

15 März Bertha Worbs 77 Beeſenerſtraße T Des Kaufmann
Auguſt Anſchütz Ehefrau Luiſe geb Heckert 38 Diakoniſſenhaus Des
Wiegemeiſter a D Louis demann Ehefrau Emilie u von Tuchſen
70 J Kutſchgaſſe 1 Wiltwe Florentine Gutſche geb Brutſchke 77 J

T S e

Moritzzwinger 10 Des Weinküfer Franz Lorel S Friedrich 1 LudwigWuchererſtraße 19 Jda Dohnſchwitz 17 Böllbergerweg 7 Des
D
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Akener S Stadt Anlelhe

Schmiedſtraße 28 und Ahlsdorf Der Lokomotivheizer Gottlieb Bindſeil

17 März Seite 3Maurer Otto Bierdämyel MPa geb Fritſche 33 J AuguſteſtzagDes Stellmacher Franz öne S Rudolf 9 Lindenſtraße
Des Handardbeiter Joſeph Janetzki S Paul 2 Jacobſtraße 44 DerSchneider Guſtav i Wuchererſtraße 18 Wittwe Chriſtiane
Semmler geb Koch 82 J Städt Siechenanſtalt

Coursbericht der Hallesohen Bankfirmeon vom 16 MXlrs
Dividende Zins a
kür Proz termin S

Hallegehe Stadt Anleolhe von 1882
7 Theater Anleihe von 18848 Stadt Anleihe von 1886

Stadt Anleihe von 1892

rig 9

8 Krfurter Stadt AnlelheHalberetädter Stadt Anleſhe 1890
e Nanmburger Stadt Anleihetandgohafti 3 Central Pfandbrietfe
S audsohaftl Pfandbriefe
zu P Provinzial Anloiße
Halle Hettetedt Kisenb Obülgation
r u r enosnenseh Anlo do bis 1904 unkdb Anl

Vnetrut Regnl Oblig Bretl Nebrah Krp Aet d Gröllw Act Papiertabrie
FZimm ermann Co Alagoh 4 Anl
Halleeohe Actlen Branerei Ryp AnlHMHyp Anlelbe d Zuokertabr Fort ort

Z der WaldauerBraunk, Act 6
4 ha Thür Breaunkoblen Sobnidv
4 Wergohen Weigsenf Braunk Souuläv
zu Tarachn nd 8 1Wöuta

und So awnär i I rHallesche Bankvereins Acttion 1807Spar und Vorsohuas Bank Actien 1897
nern Malzfabrik Aotien 897 28Cröllwitz Aotlen Paplerfabrik Aetten 1897 v

Döretowiſtz Rattmannsdorter Brr Ind A 1897 ws
Rilenburg Kattun AManufaktur Aotlen 1897/88Brauerei Aetien Foldgohlöogohen I897/88
r Zuekerfabrik Aetien 1897/98Halle Hettetedter Eisenbahn Aot Litt A 1897/98
Hallesche Actien Bierbrauerei Aetien 1897,/98
Hall Alaschinenfabrik Acten 1897
Hallesche Straszenbahn Aetien 1897
Hlldebraud zohe Mühlenwerk Aotien 1897,98
Körbiegdorf Znekerfabrik Action Is97/98
Kytfhäuserhütte Aktien Aaschinenfabrik 1897
Laudaberg Malzfabrik Actien 1897 98
NManmbarger Braunkohlen Actlen IIls97 98
Niemberg Malzfabrik Akten 1897,/98
Nionburger Schlossmälzerel Act Ges 1897,98

Paokhofs Aotien 1897Riebeek sehe Montanwerke Actieon 1897/98
Sächs Thür HEraunkohlen Stamm Aet 1897
Sohn Thitr Brannk Stamm Prior Aet 1897
Waldauer Brannkoblen Stammo Acten 1887,98
Wersoben Weisgenf Braunk Stamm Act 1897,98
Zeltzer Manehinenfabrik Actlen Schaede 1897,98
Zeitzer Paerafhn und Solarölfabrik Acten 1897/98 6
Znekerraffünorie Actien Halle 1897/98 8Bruekdorf Niotloben Bergbau Ver Knre
Consol Hallezche Pfännersohaft Knxe S
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ewiss nicht für den Glitcklichen der am 14 15 17 18 van
9 April den Haupttreffer der Woblfahrtsloose 4 M 30 Porto

und Liste 30 Pf mehr der II Lotterie zu Zwecken der Deutschen
Schutzgebiete gewinnt Loose empfiehlt das General Dobit Lad
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Müller Co Bankgeschäft in Berlin Breitestrazse 5 und ble

alle Loosverkaufsstellen x
Waſſerſtände Am 15 März Weißenfels Oberp 2,38

16 März Halle unterhalb 4 1,78 Trotha 1,62 15 MärzBernburg 1,13 Calbe Unterpegel 0,56 Oberpegel u
Dresden 1,19 Magdeburg 1,24
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empfohlen in nur soliden Qualitäüten zu bekannt billigen Preisen

Gardinen Portièron
Teppiche und WVorle

Engl Tall Garäinen re m e h 040
Bng Täll Gardinen I Fenn 260
Engl Tall Gardinen J a2 Fee S 8,00
Gestickte Tüll Spachtel Gardinen a n 12,50

Brbstüll m Litzendesatz Gardinen er 26,00

G

Bunte Congress Gardinen T ger S Gardinen fare eu Aejzj
weiss u créme das Stüek Decor ations Falbeln e n 50Pngl Tüll Stores o u 2,00

Gestiokte Tüll Spachtel Stores e 7,60 Portieren in allen Farben per Ohbäle
engl Täll 4as Uetaron u 0,20

m m

Erbotall m Iitrenbeatz Stores 272 ger r 16,00 Complete Portieren Garnitur Tergee 18,00

Aag Gardinen engl Tull weiss und eréme das Meter ter 20
zusammen 50 Mk

Leinen Plüsch reiches Farbsortiment das 8,00

Garcinen Rester Sowie ältere Muster von Por tiören Tischdecken und Teppichen

sind in Preise erheblich ermässigt
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ergebenſt anzuzeigen

Auf meine

Kräftigo Suppen einen gesunden
Haferbrei sohöne appetitliche Puddings
und allerlei schmackhafte Mehlspeisen
sind leicht und schnell zubereitet mit

Quäker Oats amerik Haferspeige
Kocehreeepte in jedem Packet

Quäker Oats ist aus dem besten
Weizshbafer bergestellt enthält weder
unverdanliche Robfaser noch Staub
Jedes Körnchen Kkocht schön söäwig
Minderwerthige ausgewogene Waare
wird dann und wann als Quäker Oata
verkauft

Quäker Oats nur echt in Packeten
mit Namen und Schutzwarke Quäker

Man hbiüte ich vor Nachahmung

Steis großes Kager in
Laden und ContorCinrichtungen

gebranucht aber gut erhalten
empfiehlt

Geiſtſtr

Moritz
Rosenthal

17 Leipzigerſtr 17
Großes Lager

eleganter

Herren Knaben
barderoben

Sommer Paletots
in allen modernen Farben u

Größen von 8 Mk an
erren Anzüge

in Buxkin von 10 Mk an
erren Anzüge

Cheviot in allen Farben l n
2reihig von 15 Mk an

erren Anzüge
in reiner Wolle garantirt

modernſte Facons v 21 Mk an

Burschen Anrüge
i ChHediot Bupxkin

von 8 Mk an

IIIIIIIIIIEKnaben Anzüge
von den billigſten bis zu den

eleganteſten Fagons v 2 Mk an

Stoff Hosen
in allen Farben u Größen

modernſter Schnitt v 3 Mk an

Großes Stoff Cager
zur Anfertigung nach Maaß F

unter garantirt gutem Sitz
bei billigſter Preisſtellung

S Leiprigerſtr 17
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cuter Soibonband un Nun
Neuheiten für die Frühfſahrs und Sommer Saiſon

reichhaltige Ausſtellung elegantester Modellhüte mache ich beſonders aufmerkſam
W

30000000021002020020300000203023030002002000000
Jn Folge des von mir beabſichtigten Umbaues meiner Ge

ſchäftslokalitüten ſehe ich mich veranlaßt mein in allen Ab
theilungen reich ausgeſtattetes Lager in

Kunst Luxus und Broncewaaren
Bijouterie und Portefeuilleswaaren

ſowie großes Lager praktiſcher täglicher

Damen und Herren Bedarfsartikel
zu außergewöhnlich billigen Preiſen zu verkaufen

Da mein Lager wie bekanut nur aus ſoliden guten Waaren beſteht ſo geſtatte r mir
auf dieſe aanftige Gelegenheit ſolche zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen ja zum Theil weit
unter dem Fabrikationspreiſe kaufen zu können hierdurch beſonders aufmerkſam zu machen

Der Verkauf zu herabgeſetzten Preiſen iſt

vom 15 März bis 15 April d Js
54 Gr Ulrichstr 54 Eciemumgk Enciemt

zunächſt dem Reſtaurant

500000000000000000000000000000000000

iel

Mars la Tour

r

e Einem geehrten Publikum von Halle und Umgebung die ergebene Mittheilung daß ich mit heutigem
ge meine

Conditorei und Cafe
von Leipzigerſtraße 64 nach

Leipzigerstrasse 59
Indem ich noch gehorſamſt darauf aufmerkſam mache daß meine Conditorei nebſt

Café mit allem der Renzeit entſprechenden Comfort eingerichtet iſt
und ich infolgedeſſen in der Lage bin allen Anforderungen gerecht zu werden ſo bitte ich das mir bisher in
ſo reichem Maaße entgegengebrachte Vertrauen auch in meinem neuen Unternehmen gütigſt bewahren zu wollen

Hochachtungsvoll und ergebenſt

oßts Wille

29999r

We7
33David s n ſabnt n

Naf ermalz c
Kakao

stehend hat sich in Kliniken und
Krankenbäusern als diätetisches

von Fr David SöhneIII Saale

00900000000 9900000

290000

Nahb rungsmittel vorzüglich bewährt

Bestes Kindernährmittel

Billigstos Volksnahrungsmittel

Beim Militär eingeführt

Frisches TafelgefügelSteyrische Capaunen Hähnchen Ponlarden Puter 7
Frischen feinsten Tafelaufsehnitt

Käalbsbraten Roastbee Zunge Prager Schinken etc 2

Frische französ Gemüse 7Kopfsalat Radies Gurken Endivien Tomaten
Frische Rüäucherwanren

17 März

z otte S B Christ ar Steinstr i18

r

Aale Rhein u Weserlachs Sprotten Flundern Büeklinge Ja
Feinste Cervelatwurst Dauerwaare Pfd 20 u 30

Kaſtee Cacao Thee BRiscuits
speilse und Koch Chocoladen Vanlflle

Gemüse u Früchte Conserven
empfehlenrOTTEI 4 BROSRKOWSX I Rollläden Licht

Laden Vorbanue

on Roſſſagen t ab mit Da

Hartwig Go
von z auf Drell mit Stahlplättchen m

alte

d Nur 1 Mk
koſtet

das Einſetzen einer nen
Uhrfeder alle anderen

Reparaturen billig

Glas Zeiger Uhrring
à 10 Pfg

e Garantie 1 Jahr
C HRammeoer

Uhrmacher
Leipzigerstr 42

Fmyſevſe beim Kintkanf von
I

mein großes Lager größtes hier am Platze
uener u gebrauchter Möbel
jeder Art Wie bekannt billige u reelle
Bedienung

Friedrich Peileke rrave
vis vis Café Hohenzollern Teleph 1151

ÜÜÄ

hesangbücher
in undenkbar reichhaltiger Aus
wahl von den einfachſten bis

zu den hocheleganteſten

Confirmationskarten
Widmungsbücher

Schmueksachen
Lederwaaren

empfiehlt

Albin Hentze

24 r 24
infolge direkten Bezuges

aus
Spanien Frankreich und Ungarn

tann u Se h men wate

Ungarwein
Flaſche 0,50 0,75 1,25 bis 2 Mark

Alter Portwein
Flaſche 1,60 2 Mk e

Frau Rothwein
St Emilion Flaſche 80 Pfg

außerdem

Samos Ausbruch
Flaſche 1 u 1,60 Mk

Moselwein 10 gl von 5 Mk an
Man verlange Preisliſten

Verſand nach allen Orten
Richard Niedermeyer

Eisleben Sangerhäuſerſtr 43

Verſuchen Sie
mein hochfeines ſelbſtgekochtes reines

ſüßes Pfluumenmus

nur aus friſchen Pflaumen
pr Pfd 25 10 Pfd Eimer 2,30

Ctr billigſti

großfüct tür Pllaumen

f nur 22 5 5 Pfd für 1 4ust Friedrieh Bärgaſſe

Der Reſt
der Konkurswaaren u anderen Waaren be

ſtehend in Mandechuhen Cra
vatten Hooenträgern ſoll zu jedembaren Preiſe ſchleunigſt verkauft

31 obere Leipzi erſtr 31

Daſelbſt Laden Gas u Schaufenſter
billig zu verkaufen

per

mpibetrie
Halle a

eiſtſtraße 21
und ohne

R olzdrahti Rouleaux Rollschuta
Wände Zugjalonsa en mit Gurt oder Kette

ſowie ſämentlichr Zalonſteartikel Reparg
turyn werden prompt und billig ausgeführt

e r
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